
KVR Hahlen informiert die Ausschussmitglieder anhand einer Powerpoint Präsentation über den Sach- 
stand zur Neubaumaßnahme der Heinrich-Hanselmann-Schule (Anlage 1). Erläuternd führt er aus, dass 
die bestehenden Gebäudeteile Turnhalle und Anbau aus den Jahren 2002/2004 an den Neubau ange-
bunden werden. Es wurde auf eine eingeschossige Bauweise wert gelegt, so dass alle Räumlichkeiten 
barrierefrei zu erreichen sind und im Notfall eine Evakuierung rasch durchgeführt werden kann. Alle Klas-
sen- und Funktionsräume verfügen über einen direkten Ausgang nach draußen, so dass im Notfall die 
Schülerinnen und Schüler den Gefahrenbereich selbständig verlassen können. Des Weiteren ist es Ziel 
der Planung mit dem Neubau den Passivhausstandard  energieverbrauchsarm  zu erreichen.  
 
Der Schulkonferenz wurden die Planungen am 02.02.2009 vorgestellt und dort zustimmend zur Kenntnis 
genommen. Im März diesen Jahres solle der Bauantrag gestellt werden, so dass im Herbst diesen Jahres 
mit dem Baubeginn zu rechnen sei. Im Weiteren erläuterte KVR Hahlen die vorgelegten Übersichtspläne. 
So sind alle Klassenräume nach Süden ausgerichtet mit einem eigenen Ausgang nach draußen auf einen 
kleinen Klassenhof, der bei entsprechenden Witterungsverhältnissen auch einen Unterricht im Freien 
ermöglicht. Die weniger frequentierten Funktionsräume liegen auf der Nordseite des Gebäudes. Die ein-
zelnen Gebäudeteile sind durch beheizte Verbindungsgänge/-zonen miteinander verbunden, so dass z. 
Bsp. auch die Turnhalle erreicht werden kann, ohne der Witterung ausgesetzt zu sein. 
 
Die Zusammenarbeit mit der Schulleitung und dem Lehrerkollegium sei sehr intensiv und konstruktiv. Man 
gehe davon aus, dass der Neubau nicht nur architektonisch ansprechend sein werde, sondern auch indi-
viduell auf die Bedürfnisse der Schülerinnen/Schüler sowie die Wünsche der Lehrerinnen/Lehrer ausge-
richtet sei. 
 
Abg. Solf dankt der Verwaltung für die planerische Arbeit, die zu einem hervorragenden Ergebnis geführt 
habe. 
 
Abg. Thiel und Abg. Frohnhöfer danken der Verwaltung ebenfalls für die gelungene Arbeit und wünschen 
einen guten Fortgang der Arbeiten. Die SPD-Fraktion bekundet ebenfalls ihre Zustimmung.  
 
KD`in Heinze weist auf einen Tippfehler in der Vorlage hin. Wie bereits den Ausführungen des KVR Hah-
len zu entnehmen war, fand die Vorstellung der Planungsunterlagen für die Lehrer- und Elternvertreter 
sowie die Abstimmung in der Schulkonferenz bereits am 02.02.2009 statt und nicht wie in der Vorlage 
angegeben erst am 02.03.2009.  
 
Da weitere Fragen oder Anregungen nicht vorliegen, lässt die Vorsitzende über den Beschlussvorschlag 
abstimmen.    
 


